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Her Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Freitag den 21 Juni 1895
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Wöchentliche Gratisbeilagen

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

perbreit un g s be z irk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des
Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten

Zu den Feſtlichkeiten am Rordoſtſeckanal
Halle 20 Juni

Alle aus Hamburg und Kiel einlaufenden Berichte ſtimmen
darin überein daß die Betheiligung an den Feſtlichkeiten eine
geradezu enorme iſt Hunderttauſende bewegen ſich auf den
Straßen in gehobenſter Stimmung Alle beſeelt von dem Gefühl
daß ein großartiges Kultur und Friedenswerk ſeinen Abſchluß ge
funden hat und daß das deutſche Volk ſtolz darauf ſein darf den
andern Kulturvölkern Gelegenheit zu geben der Vortheile und
Segnungen dieſes Friedenswerkes theilhaftig zu werden Die
Jllumination am geſtrigen Abend war feenhaft und man iſt

ſich darüber einig daß man in Hamburg etwas Aehnliches noch
nicht geſehen hat was immerhin ſchon etwas heißen will Einem
Feſtbericht der Voſſiſchen welcher ſich ſpeziell mit den zur Feier
eingetroffenen Journaliſten beſchäftigt entnehmen wir Folgendes
Von dem Augenblick wo die angereiſten Journaliſten ihren Fuß
auf Hamburger Boden geſetzt haben wurden ſie von einer Ueber
fülle von Eindrücken beſtürmt und von den Vertretern der Stadt
und den einheimiſchen Kollegen mit Liebenswürdigkeiten überhäuft
Da gab es zuerſt den offiziellen Empfang in der Alſterluſt
Eine deutſche Stadt iſt wohl noch nie voher der Schauplatz
einer derartigen Veranſtaltung geweſen Wenn nicht der Geiſt
des Friedens und der Kollegialität in mehr als einem Dutzend
verſchiedener Sprachen ſchon klingende Worte geſprochen hätte für
wahr man hätte glauben ſollen die babyloniſche Sprachen
verwirrung ſei in verkleinertem Maßſtabe über die Verſammelten
gekommen Der Verkehr in der aus den verſchiedenartigſten poli
tiſchen und nationalen Elementen bunt zuſammengewürfelten Geſell
ſchaft ſpielte ſich in den liebenswürdigſten Formen ab Das
Bewußtſein der Berufsgemeinſchaft übte ſeinen Einfluß aus Möge
das Feſt nach dieſer Richtung hin einen Abſchluß finden der ſeinem
Anfang entſpricht Hatte der eine oder andere der Herren es vielfür nöthig erachtet eine etwas zurückhaltende Stellung ein

zunehmen ſo wurde er doch bald aus ihr herausgedrängt und es
waren gerade die leitenden Vertreter der deutſchen Journaliſtik
die es ſich beſonders angelegen ſein ließen gerade diejenigen
Kollegen durch Liebenswürdigkeit und freundliches Entgegenkommen
zu gewinnen von denen man glauben konnte daß ſie ſich auf
deutſchem Boden nicht gerade ſehr heimiſch fühlen würden
Dieſes taktvolle Vorgehen hat denn auch ſeinen Zweck er
reicht wenigſtens vorläufig ob die Wirkung nach
haltig ſein wird läßt ſich vor der Hand nicht ſagen
Eine Perſönlichkeit unter den fremden Journaliſten die wegen
ihrer Stellung im politiſchen Leben beſonderes Intereſſe erregt iſt
Oberſt Wiſſarion Komarow der federgewandte Redakteur des
Swjet der aus ſeinen e und Abneigungen nie ein

gemacht und eine hervorragende Rolle bei dem Austauſch der ruſſiſch
franzöſiſchen Freundſchaftsverſicherungen geſpielt hat Wiſſarion

Der für die vorliegende Nummer fällige Bericht unſeres Spezialbericht
erſtatters P Lindenberg iſt leider ausgeblieben und werden wir nicht ver
fehlen den Bericht in der nächſten Nummer zu bringen Die Red

Komarow ruſſiſcher Oberſt a fehlte bei dem Empfaug in der
Alſterluſt er ſcheint erſt geſtern angekommen zu ſein und iſt auchals Gaſt zu dem Feſtnaht geladen das der Kaiſer in Kiel geben

wird Er iſt ein Mann von ungefähr fünfzig Jahren deſſen
Züge nicht gerade Fanatismus wohl aber ſehr viel Energie ver
n Dieſer Eindruck wird durch den ſtark entwickelten Nacken
beſtätigt der ſich aus den breiten Schultern des Oberſten
in charakteriſtiſchen Formen emporhebt Jn ſeinem Weſen ver
leugnet er den ehemaligen ruſſiſchen Offizier der eine höhere
militäriſche Bildung genoſſen hat nicht Jm Knopfloch trägt
Oberſt Komarow keinen ruſſiſchen Orden ſondern das rothe
Bändchen das ihm der Präſident der franzöſiſchen Republik in
Anerkennung ſeiner Verdienſte um die franzöſiſchruſſiſche Freund
ſchaft verliehen hat Frankreich hat zwölf Vertreter ſeiner Zeitungen
nach Kiel entſandt von denen Herr Bernard Lazare durch die
anſprechende kleine Rede Aufmerkſamkeit erregt hat die er geſtern
in der Alſterluſt gehalten hat und die in ſo ſympathiſcher Weiſe
in der Erklärung gipfelte daß unter den Kollegen auf dem Feſt
nur die Sprache des Herzens laut werden ſolle die ja allen ver
ſtändlich iſt

Jm Weiteren ſind uns folgende Telegramme des Wolff ſchen
TelegraphenBureaus zugegangen

Hamburg 19 Juni Mittags Hamburg bietet als Feſtſtadt
den prachtvollſten Anblick dar nach verſchiedenen Regenſchauern in den
frühen Morgenſtunden ſtrahlt jetzt heller Sonnenſchein Auf dem ganzenKaiſerwege vom Bahnhofe bis zum Rathhauſe ſieht man kein Haus n
prächtige Dekoration überall Sekt man im Mittelpunkt der feſtlichen
Ausſchmückungen die kaiſerlichen Symbole Tauſende von Schauluſtigen
durchwogen die Straßen und verweilen vor den beſonders ſchön hervor
tretenden Dekorationen bei welchen die Büſte des Kaiſers umrahmt von
äußerſt geſchmackvollen Palmen und Blumengebilden zwiſchen den Büſten
des kaiſerlichen Großvaters und Vaters ſichtbar iſt Die geſammte Be
völkerung Hamburgs giebt ſich ausſchließlich der Feſtfreude hin alle Geſchäfte und Banken ſhüeßen um 1 Uhr alle Schulen ſind ebenfalls

ſchloſſen Vor dem Rathhauſe deſſen Zuſahrt und Eingänge bereits
fertigen Feſtesſchmuck prangen ſtehen Tauſende von n Ebenſo
ſind um das Alſterbaſſin wo die Doppelpoſten der Ehrenwachen vor
einzelnen großen Hotels die Wohnungen der fürſtlichen Gäſte anzeigen
dichte Schaaren Schauluſtiger gruppirt Von der Alſterinſel her weht dem
Beſchauer ein Wald von Flaggen entgegen ebenſo von den beiden im
Baſſin aufgeführten künſtlichen Feſtungen die Abends als Gerüſte für das
großartig vorbereitete Feuerwerk dienen ſollen Wenn durch das un
zuverläſſige Wetter nicht Störungen eintreten ſo dürfte das heutige Alſter
feſt in der herrlichen Umrahmung der Jungfernſtiege und Lombardsbrücke
auch die prachtvollſten Darbietungen ähnlicher Art weit hinter ſich laſſen

Hamburg 19 Juni 3 Uhr 8 Min Nachmittags Seit einer Stunde
bereits beginnt das Publikum die auf den Dächern und in allen Läden
errichteten Tribünen zu beſetzen Der Wagenverkehr hat aufgehört die
polizeilichen Anordnungen wegen des Fußverkehrs ſind in Kraft getreten
Die Ordnung iſt bisher muſterhaft Der l Württemberg
begab ſich ſofort nach ſeiner Ankunft zu einem Frühſtück in den
a e Garten an dem außer den Fürſtlichkeiten der Reichs

nzler Fürſt Hohenlohe ſowie die Miniſter und eine Anzahl Senatoren
im Ganzen etwa 120 Perſonen an zwölf Tafeln theilnahmen Der Feſt
ſaal iſt prächtig geſchmückt Das Frühſtück war um 1 Uhr beendet
Die Fürſtlichkeiten und die anderen Theilnehmer fuhren ſodann in
50 Wagen nach der Elbe woſelbſt um I Uhr eine Hafenrundfahrt
begann Die Fürſten werden beim Vorbeifahren überall mit brauſenden
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urrahrufen begrüßt Um Uhr erfolgte die Landung an der Landungs
rücke zu St Pauli Alles bereitet ſich auf den Empfang des Kaiſers vor

Hamburg 19 Juni Kurz vor 3 Uhr Nachmittags traf Prinz
Heinrich hier ein Nach 4 Uhr lief auch der Kaiſerzug langſam in
den Bahnhof ein Unter begeiſterten brauſenden Hurrahrufen eines
reichen Publikums entſtieg der Kaiſer dem Salonwagen in der Uniform
der Gardes du Corps und ſchritt auf den Bürgermeiſter Lehmann zu
der in einer Anſprache dem Kaiſer den Willkommens und die Huld
der Stadt g darbrachte Dem Kaiſer folgten die älteſten
kaiſerlichen Söhne in geſchmackvoller heller Matrofenkleidung Nach gegen
ſeitiger r des kaiſerlichen Gefolges und der Spitzen der ſtädtiſchen
Behörden wobei der Kaifer jedem einzelnen der ſtädtiſchen Vertreter und
beſonders dem hanſeatiſchen Miniſterreſidenten Dr Krüger mit freund
lichſter Miene die Hand reichte durchſchritt der Kaiſer den Pavillon vor
dem eine kombinirte Ehrenkompagnie des Jnfanterie Regiments Nr 76
Aufſtellung genommen hatte Jn Begleitung der beiden Bürgermeiſter
und ſeines militäriſchen Gefolges ſchritt der Kaiſer unter den Klängen
des Präſentirmarſches die Front ab Alsdann wurde der Parademarſch
abgenommen worauf der Kaiſer den vierſpännigen Wagen beſtieg in dem
auch der Bürgermeiſter Dr Lehmann Platz nahm Die nun folgende
Fahrt vom Dammthorbahnhof bis zur Landungsbrücke in St Pauli ge
ſtaltete ſich zu einer einzigen ununterbrochenen Huldigung die die Ham
burger Bevölkerung dem Träger der deutſchen Kaiſerkrone darbrachte Dem
Zuge vorauf fuhr der Polizeichef Senator Dr Hachmann dann folgte
der Kaiſerwagen dem eine Abtheilung Wandsbecker Huſaren voraufritt
und nachfolgte Jm nächſten Wagen ſaßen der Kronprinz und Prinz
Eitel Friedrich ein dritter Wagen brachte die Prinzen Adalbert und Auguſt
Wilhelm von Preußen weitere Wagen den Prinzen Heinrich von Preußen
die Adjutanten und das Gefolge Freudige Bewegung ergriff die Menſchen
maſſen beim Herannahen des kaiſerlichen Wagenzuges begeiſtert wurden
die kaiſerlichen Prinzen begrüßt die mit Hut und Hand unausgeſetzt
herzlich dankten Gegen 6 Uhr Abends kehrte der Kaifer in die Stadtnach dem Rathhauſe zurück wo das Feſtmahl begann Leider trübte

ſich das Wetter kurz vorher und es begann leiſe zu regnen
Sour 19 Juni Der Kronprinz und die Prinzen Eitel

Friedrich Adalbert und J Wilhelm haben ſich nebſt ihren Gou
verneuren an Bord der Grille eingeſchifft welche ſie nach Brunshauſen
an Bord der Yacht Hohenzollern bringt Anläßlich der hieſigen
Feſtlichkeiten haben verſchiedene Hamburger Herren von dem Kaiſer Aus
zeichnungen erhalten darunter der Architekt Haller den Rothen Adlerorden
3 Klaſſe Freiherr v Ohlendorff den Kronenorden 2 Klaſſe Dahl
ſtröm der Vorſitzende des deutſchen Rhederei Vereins und Ballin
der Direktor der Hamburg Amerikaniſchen Packetſchifffahrts Akt Geſ den
Kronenorden 3 Klaſſe

Hamburg 19 Juni Bei dem Feſtmahl im Rathhauſe ſagte
der Kaiſer in Erwiderung der Rede des Bürgermeiſters Dr Lehmann

Mein verehrter Bürgermeiſter Tief ergriffen bin Jch von den ſoeben ver
nommenen Worten tief ergriffen vor Allem von dem Empfang den Mir
Hamburg ſoeben bereitet hat wie Jch desgleichen ſelten wohl erlebt Der
Geiſt der Mir entgegenſchlug war kein gemachter kein gewöhnlicher
Gleich einer Windsbraut ſchallte Mir der Jubel der Stadt entgegen
Jch weiß wohl daß Jch Mir nicht anmaßen darf daß dieſer Jubel
Meiner Perſon gegolten vielmehr erkenne Jch in demſelben den
Ausfluß des Pulsſchlages unſeres geſammten deutſchen Volkes welches
ſtolz darauf iſt das neugeeinte Deutſche Reich in ſeinen Fürſten und
hohen Gäſten vertreten zu ſehen Empfangen Sie dafür Meinen herzlichſten
Dank und ſeien Sie der Dolmetſch Meines Dankes auch den Hamburgern
gegenüber Solche Momente wie wir ſie heute erleben rufen in uns die
Erinnerung zurück und vor allem die Erinnerung in dankbarer Form

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

5 Fortſetzung Nachdruck verboten
Juſt Brake unterdrückte einen Fluch an dieſem Eigenſinn

ſollte die Ausführung ſcheitern
Jhr ſeid ein alter Narr ſagte er weil er ſah wie Anne

mit geſenktem Kopf daſtandSee alte Peter lachte nur darauf

Aber ehrlich Herr Jch befaßte mich niemals mit un

Da ſtand Anne Brittford vor ihm und blickte ihn mit
thränenfeuchten Augen an

Helft uns Alter Jhr thut keine beſſere That mehr je
im Leben Meine Mutter liegt im Sterben ſie läßt mich rufen
weil ich ſie vor acht Monaten heimlich verließ Fahrt Jhr
uns nicht ſo iſt s vielleicht zu ſpät Wenn Jhr je eine Mutter
liebtet erfüllt unſere Bitte

Peter ſtand haſtig auf
Wenn es ſo iſt murmelte er und betrachtete die Beiden

von einem ganz anderen Geſichtspunkte

Jhr wollt rief Juſt erfreut
Ja nickte der Alte und Jhr hattet Recht ich war ein

alter Narr
Er zündete eine kleine Laterne an und ſie ſeinen Hut auf
Jch will zu Block hinüber Jn einer Viertelſtunde denke

ich mit Pferd und Wagen vor der Thür zu ſein Wärmt Euch
bis dahin an meinem Feuer die Nacht ſcheint kalt zu werden

Er ſtampfte hinaus und Anne ſetzte ſich mechaniſch auf den
von ihm verlaſſenen Platz am Ofen

Es fror ſie wirklich und die Wärme that ihr wohl
Juſt Brake lehnte ſeitwärts von ihr über eine alte Truhe

gebeugt
Neu utretende Abonnenten erhalten den bisher erſchienenen Theil

de errän gratis nachgeliefert

Auf dem Tiſche flackerte ein Licht in deſſen Flamme der
junge Mann ſtarrte Keines der Beiden ſprach ein Wort

Eine Viertelſtunde darauf ſchlug eine Hand gegen das
Fenſter Anne ſchrak zuſammen

Der Alte iſt da ſagte Juſt
Sie ſtand ſogleich auf und ſchritt der Thür zu Juſt folgte

Draußen ſtand der alte Peter neben ſeinem Weibe welchem er
mit Noth ſeine Fahrt erklärte

Jch habe den Wagen an der Ecke drüben warten laſſen
ſagte er als die Beiden näher kamen Wir haben Vollmond
der Weg und meine Pferde ſind gut Bis morgen Abend wird
es aber dennoch dauern ehe wir Lolaruh ſehen

Bis morgen Abend flüſterte Anne aber ſie mußte ſich
ſagen daß es noch ſchnell ging

Die drei ſchritten raſch dem Wagen zu welcher nur Raum
für einige Perſonen hatte Zwei dicke wollene Decken ſchützten
gegen die Nacht

Peter Hill brannte ſich eine friſche Pfeife an zog den
Mantelkragen höher und ſchwang die Peitſche Der Wagen
rollte eiligſt davon

Bald hatte man die Stadt verlaſſen und das Terrain
war bergartig lange Thäler wechſelten ab mit ſchmalen Straßen

welche Anhöhen hinauf durch Forſte führten Der Vollmond
ſtand am Himmel ein dicker Dunſt wogte über die Fluren

Die ganze Nacht hindurch wurde faſt nichts geſprochen es
war nur das Geräuſch der rollenden Räder und manchmal
ein Aufwiehern der Pferde zu vernehmen

Am andern Morgen eine Viertelſtunde ehe der Poſtwagen
in die Berge nach der Graſſchaft Lolaruh fuhr fand ſich Graf
Morton zu Pferde in der Straße ein Langſam ritt er hinunter

Nach einer ziemlich unruhig vollbrachten Nacht war er
zu dem Entſchluſſe gekommnn gewaltſam die Abreiſe Anne s
zu verhindern

Er vermochte nicht dem Worte Juſt Brake s Glauben zu

ſchenken daß im Dorfe nichts von all dem Geſchehenen ver
lauten ſollte

Traf dies aber ein war es ein Leichtes daß auch die
GräfinMutter davon erfuhr und mit ihr Baronin von Garjae
welche ſich ſeit dem geſtrigen Tage auf Schloß Lolaruh auf
hielt wie er wußte

Die Baronin von Garjac war eine Wittwe von kaum neun
zehn Jahren ein Stern der Geſellſchaft

Graf Morton hatte ſehr gewichtige Urſachen daß dieſe
Dame nichts von ſeiner abenteuerlichen Liäſon zu der Dorf
Schönen erfuhr denn die Gräfin plante eine Verbindu
zwiſchen ihm und der Baronin welche Morton s Herz lä
entflammte

Niemals durfte die junge Wittwe von Anne Brittford etwas
erfahren

Der Graf hatte im Laufe der Nacht manchen Entſchluß
efaßtgeß Er war am Abend mit der Abſicht gekommen Anne von

ſeiner bevorſtehenden Abreiſe zu benachrichtigen Es war ja
für ſie hier geſorgt und Morton wollte ihr begreiflich machen
daß ihn Standes Rückſichten zwangen ſich mehr der Geſellſchaft
ſeiner Mutter zu widmen

Uebrigens war er ſchon einige Zeit entſchloſſen die Ver
bindung langſam abzubrechen

Es war ein toller Streich geweſen nichts weiter
Er hatte ſich durch dieſen Juſt Brake einſchüchtern laſſen

wie es gekommen wußte er ſelbſt nicht recht Eine Wuth er
faßte ihn den Plan dieſes Burſchen zu vereiteln die Abreiſe
zu verhindern

Wenn es gelang ſie aufzuhalten nur einige Tage bis die
Alte geſtorben war blieb das Spiel ſein

Anne hatte ſodann nichts mehr in Lolaruh zu ſuchen und
Graf Morton fand ſchon Gründe ſein vorläufiges Nicht
eintreffen im Schloſſe hinreichend zu entſchuldigen



Seite 2 FreitagWir müſſen in Dank und Wehmuth gedenken des großen Kaiſers der
dahin gegangen und ſeines herrlichen Sohnes unter denen das Werk auf
das Sie ſoeben angeſpielt haben erſtanden iſt Uns Allen iſt noch gegen
wärtig der Jubel bei dem letzten Beſuche Meines hochſeligen Großvaters
Wir vereinigen zwei Meere auf das Meer lenken ſich unſere Gedanken

das Meer das Sinnbild der Ewigkeit Meere trennen nicht
Meere verbinden die verbindenden Meere werden verbunden durch
dieſes neue Glied zum Segen und Frieden des Volkes Die erz
gepanzerte Macht die verſammelt iſt auf dem Kieler Hafen ſoll zu
gleicher Zeit ein Sinnbild des Friedens ſein des Zuſammenwirkens aller

europäiſchen Kulturvölker zur Hochhaltung und Aufrechterhaltung der
europäiſchen Kulturmiſſion Haben wir einen Blick geworfen auf das
ewige Meer ſo werfen wir einen Blick auf das Meer der Völker Aller
Vöhter Herzen richten ſich hierher mit fragendem Blick Sie erheiſchen und
wünſchen den Frieden Jm Frieden nur kann der Welthandel ſich ent
wickeln im Frieden nur kann er gedeihen und Frieden werden und wollen

wir aufrechterhalten Möge in dieſem Frieden auch Hamburg s Handel
btühen und gedeihen Es ſoll ihm ſtets der Schutz des kaiſerlichen Aar
ſolgen wohin er auch ſeine Bahnen über die Welt ziehen möge Wir
aber Alle erheben jetzt unſere Gläſer und trinken auf das Wohl unſerer
werthen Hanſaſtadt Hamburg Ste lebe hoch und nochmals hoch und
zum dritten Male hoch

Fare 19 Juni Auf dem hieſigen Feſtplatze herrſcht fieberhafte
Thätigkeit um die Ausſchmückung zu vollenden Zahlloſe Fremde ſind
bereits anweſend und äußern ſich bewundernd über die unerwartet groß
artigen Vorbereitungen und über die prachtvolle Lage des Feſtplatzes der
einen freien Blick auf ſämmtliche Kriegsſchiffe im Hafen geſtattet Längs
der Schleuſe ſind zu beiden Seiten rieſige Maſtbäume aufgerichtet die
durch Guirlanden mit einander verbunden und mit Bannern Flaggen und
Wappen aller Nationen geſchmückt ſind Lints von der Schleuſe vom
Kanalausgange geſehen erhebt ſich in der Geſtalt eines alten Dreimaſters
der prächtige Feſtbau mit ſeinen gewaltigen Maſten an denen Feſtflaggen
aller Nationen in der friſch bewegten Luft flattern Rechts neben dem
Leuchtthurm liegt der eigentliche Feſtplatz wo der reichgeſchmückte Grund
ſtein vor dem ſarbenprächtigen Kaiſerzelte und den halbkreisförmigen Tri
bünen die Stelle bezeichnet wo ſich das Denkmal für weiland Kaiſer
Wilhelm I erheben wird Weitere Tribünen ziehen ſich die Ufer entlang
bis auf eine halbe Stunde Entfernung Alles prangt im reichſten Flaggen
und Guirlandenſchmuck Das Wetter iſt prachtvoll ein friſcher Wind ver
ſcheuchte die Regenwolken welche heute Morgen den Himmel umzogen

Kiel 19 Juni Das Bild der Straßen und des Hafens wechſelt
fortwährend unzählige Menſchen wogen auf und ab Die an
kommenden Extrazüge bringen immer neue Mengen deren Unterbringung
kaum möglich erſcheint Dennoch vollzieht ſich dank der außerordentlich
umſichtigen Vorſorge alles in größter Ruhe und Ordnung Von den
Mannſchaften der ausländiſchen Schiffe waren heute diejenigen der öſter
reichiſchen franzöſiſchen ſpaniſchen rumäniſchen und amerikaniſchen Marine
beurlaubt von denen beſonders die ſpaniſchen Seeleute in ihren ſchmucken
Uniformen auffallen Das lebhafteſte Jntereſſe wendet ſich den Oeſter
reichern zu Die Sonne ſcheint heiß herab der Himmel iſt wolkenlos
ſodaß die Wetterausſichten ſür morgen die günſtigſten ſind und die Feſt
ſtimmung geſteigert wird Auf dem Mars fand heute Vormittag dieelle Voſſte ung der fremden Admirale der Kommandanten

ſowie des Haſfenkapitäns und des Stadtkommandanten von Kiel ſtatt
Mars hat die Flagge des kommandirenden Admirals gehißt DerPreßdampfer Prinz Waldemar wird von morgen früh 9 Uhr die impo

ſanten Linien der fremden Kriegsſchiffe paſſiren und über Friedrichsort
hinausfahren um die Außenföhrde zu beſichtigen und wird ſodann
auf der Rückfahrt um 11 Uhr an der beſtimmten Ankerſtelle bei Holtenau
eintreffen Das ſchöne Wetter verſpricht einen herrlichen Verlauf drr

er
Kiel 19 Juni 2 Uhr 30 Min Nachm Hier herrſcht heute ein

ungemein reges Leben Die Züge welche nach Tauſenden zählende
de bringen laufen durchweg mehr oder minder verſpätet ein Zahl

reiche Paſſagierdampfer welche größtentheils überfüllt ſind machen Rund
fahrten in dem Hafen welcher jetzt ein herrliches Bild bietet Die Paſſagiere

rüßten ſämmtliche Kriegsſchiffe mit Hurrah s welche von allen Nationen
auf das Freundſchaftlichſte erwidert wurden Unzählige Luſtyachten zieren
den Hafen

z Kiel 19 Juni Die Kaiſerin iſt heute Abend um 8 Uhr hier ein
getroffen Sie fuhr im offenen Wagen vom Bahnhof nach dem Schloſſe
unter jauchzenden Hurrahrufen einer unabſehbaren Menſchenmenge Bei
der Einfahrt der Kaiſerin ins Schloß wurde auf dem Schloßthurm die
Kaiſerinſtandarte gehißt welche ſämmtliche im Hafen liegenden Kriegs
ſchiffe jalutirten

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

e Berkin 19 Juni Hofnachrichten Aus Hamburg
wird gemeldet Der Kaiſer traf mittelſt Sonderzugs um 4 UhrNachmittags ein und wurde von brauſenden Hochreſen empfangen

Die Kaiſerin hat ſich heute Nachmittag mittelſt Sonderzugs
nach Kiel begeben wo ſie zunächſt im Schloſſe Wohnung nehmen
wird

Linke Mitglied des Abgeordnetenhauſes Vertreter für
ven Wahlkreis Hirſchberg Schönau iſt plötzlich geſtorben

Jn Sachen v Hammerſtein weiß die Volks Ztg
das Folgende zu melden Auch innerhalb des Kuratoriums

Geurral Anzeiger für Halle und den Gaalkreté 21 Juni ver 143
Herausgeberkomitee welches für die KreuzZeitung ngeſett iſt

ſcheint man bisher eine Verſtändigung nicht re haben vielmehr hören wir zuverläſſig de jetzt ſogar 2 Mitglieder ihren

Austritt aus demſelben erklärt haben nämlich der Graf Kanitz nicht
der bekannte Abgeordnete ſondern der Vic erceremonienmeiſter
und der Abgeordnete von Kröcher Dieſes Kuratorium iſt dadurch
gegenwärtig auf 4 Perſonen reduzirt worden nachdem vor kurzem
der Abgeordnete v Riſſelmann welcher demſelben auch angehörte
verſtorben iſt Ein Theil maßgebender Parteimänner und

Standesgenoſſen des Herrn v Hammerſtein will dieſen der w
viel Jnterna von der konſervativen Partei weiß um jeden Pre
halten wogegen die große Mehrzahl der konſervativen Abgeordneten
ebenſo wie der führenden Männer der konſervativen Partei ſeine
Beſeitigung unter allen Umſtänden für geboten hält ſelbſt auf die
Gefahr hin daß Herr v Hammerſtein hinterher aus der Schule
plaudert

Jn der Angelegenheit v Kotze veröffentlicht der
Genannte mit Bezug auf die Erklärung v Schrader s in der
Poſt das Folgende Der Ceremonienmeiſter v Kotze mußte

es zur Zeit ablehnen dieſe Sache einer Erörterung in der Preſſe
zu unterziehen da er das Gericht angerufen hat und deſſen Spruch
abzuwarten bleibt

S Fi Jnterpellation betr den Aachener Kloſter
prozeß kommt nächſten Mittwoch und Donnerstag zur Ver
handlung Die Seſſion dürfte ſich noch bis zum 15 Juli hinziehen

Nach dem Verlaufe der erſten r inder Dienstagsſitzung des Abgeordnetenhauſes kann
das Zuſtandekommen der ſtaatlich zu verwaltenden Central
Anſtalten für den Perſonalkredit der Landwirthſchaft und
des Handwerks als geſichert angeſehen werden Prinzipielle Ein
wände wurden gar nicht erhoben

Aus dem vom Abgeordnetenhauſe in zweiter
Leſung angenommenen Stempelſteuergeſetz intereſſiren
weitere Kreiſe vorzugsweiſe folgende Beſtimmungen Verzeichniſſe
über ſchriftliche oder mündliche Verpachtung Afterverpachtung
Vermiethung Aftervermiethung oder antichretiſche Nutzung unbe
weglicher Sachen ſofern der verabredete nach der Dauer eines
Jahres zu berechnende Pachtzins Miethszins antichretiſche Nutzung
mehr als 300 Mk beträgt o Prozent des Pachtzinſes Mieths
zinſes antichretiſcher Nutzung Der Verpächter und Afterverpächter
Vermiether e Verpfänder hat die während der

Dauer des Kalenderjahres in Geltung geweſenen Verträge bis
zum Ablauf des Januar des darauf folgenden Jahres in
ein Verzeichniß Pacht Mieths Antichreſe Verzeichniß
welches die Bezeichnung des Grundſtücks den Namen des Pächters
Miethers Pfandinhabers die Dauer des Vertragsverhältniſſes

während des betreffenden Kalenderjahres den Zins Nutzung den
erforderlichen Stempelbetrag und ſeine Namensunterſchrift enthalten
muß einzeln einzutragen und die Verſteuerung des Verzeichniſſes
ſpäteſtens innerhalb der vorerwähnten Friſt bei einer Steuerſtelle
zu bewirken Die Verzeichniſſe bezw Protokolle ſind von den
Steuerpflichtigen fünf Jahre lang aufzubewahren Auf Verlangen
derſelben erfolgt die Aufbewahrung durch die Steuerbehörde Jm
December jeden Jahres ſind die Steuerpflichtigen von den Haupt
ſteuer und Hauptzollämtern auf die Beſtimmungen über die
Führung und Verſteuerung der Verzeichniſſe durch Bekannt
machungen in öffentlichen Blättern aufmerkſam zu machen

Das Geſetz betr die Fürſorge für die Militär
Relikten vom 13 ds Mts wird in der neueſten Nummer des

Reichsanzeiger veröffentlicht
Sämmtlichen Mitgliedern des Reichstags iſt

bereits ein Exemplar des Entwurfs des bürgerlichen Geſetz
buches zugegangen

Jn Sachen des Kloſters Mariaberg hat das erz
biſchöfliche Generalvikariat in Köln folgende Erklärung erlaſſenDurch verſchiedene Berichte über die Progeßvergandinngen

Mellage und Genoſſen iſt die öffentliche Meinung in Bezugauf das Verhältniß der kirchlichen Behörde zu dieſer Angelegenheit

in einer Weiſe beeinflußt worden die uns veranlaßt das Nach
ſtehende zu veröffentlichen 1 Bei den in Mariaberg wie auch
in den übrigen Anſtalten der Alexianer in hieſiger Erzdiözeſe
wiederholt und namentlich in den Jahren 1892 und 1893 ſtatt

efundenen eingehenden Viſitationen ſind uns Fälle von Mißhandinngen der daſelbſt befindlichen Geiſteskranken nicht bekannt

geworden Es konnte alſo auch in dieſer Beziehung eine Remedur
von der geiſtlichen Behörde ſoweit ſie zuſtändig war nicht
angeordnet werden 2 Die durch die Prozeßverhandlungen
feſtgeſtellten Ausſchreitungen dieſer Art beklagen wir lebhaft und
können nur wünſchen daß durch eine ſtrenge unparteiiſche Unter
ſuchung die einzelnen Fälle genau dargelegt und geahndet ſowie
Wiederholungen für die Zukunft ausgeſchloſſen werden Wir ſtehen
jedoch nicht an zu erklären daß die Alexianerbrüder in der außer
ordentlich ſchwierigen unangenehmen und ſelbſt für Geſundheit
und Leben nicht ungefährlichen Pflege der Geiſteskranken ſich hohe
Verdienſte erworben haben und würden es aufrichtig beklagen
wenn die Vergehen Einzelner der Geſammtheit der Brüder des

Hauſes oder ſelbſt der ganzen Genoſſenſchaft zum Schaden ge
reichen ſollten 3 Die beleidigende Verdächtigung als ob die
kirchliche Behörde auf die e der Zeugen in t
Richtung einzuwirken verſucht hätte weiſen wir als völlig grundlos
zurück

Breslau 19 Juni Wie die Schleſ Ztg meldet kames in Mikultſchütz im Kreiſe Tarnowitz anlaßuch der Ueber

abe des Pfarramtes an den neuen katholiſchen Pfarrer zuZu ammenrottungen die in Aufruhr und Landfriedensbruch

entarteten Die Menge drang in das Pfarrhaus mißhandelte die
darin befindlichen Leute und zerſchlug die Möbel Auch der Kirch
hof wurde von der Menge angegriffen wobei die Gendarmen durch
Steinwürfe verletzt wurden Die Gendarmen machten von der
Waffe Gebrauch und verwundeten zwei Perſonen ſchwer und zwei
andere leicht Der Landrath hat Hilfe abgeſandt Die Rädels
führer wurden verhaftet

Braunſchweig 19 Juni Das Landgericht ver
urtheilte den Militärfiskus zur Einſtellung der die Nachbar
ſchaft beläſtigenden und gefährdenden Schießübungen auf dem
hieſigen Jnfanterie Kaſernenhof unter Androhung von 100 Mk
Strafe für jeden Kontraventionsfall

Meppen 19 Juni Das Windthorſt Denkmal auf
dem hieſigen Marktplatz wird am 16 Juli enthüllt werden Für
den Tag ſind beſondere Feierlichkeiten geplant

München 19 Juni Die Augsburger Abendzeitung
ſchreibt Wie man hört hält die veetrg Regierung grund
ſätzlich an der Goldwährung feſt hat aber gegen die Ein
berufung einer Konferenz zu einem Meinungsaustauſch über Maß
regeln zur Hebung des Silberwerthes nichts zu erinnern obgleich
man ſich wie es ſcheint ſehr wenig praktiſchen Erfolg von einer
ſolchen Konferenz verſpricht Dieſe Mittheilung der Augsburger
Abendzeitung wird zutreffend ſein Augenſcheinlich ſind die Ver
m ngen der Einzelregierungen mit dem Reichskanzler noch iw

ange

Oeſterreich Hngarn
Wien 19 Juni Der Kaiſer hat heute die Demiſſion

des Miniſteriums Windiſchgrätz angenommen Von den
bisherigen Miniſtern verbleiben in dem neuen geſchäftsführenden
Miniſterium nur der Landesvertheidigungsminiſter Graf Welſers
heimb und der Miniſter ohne Portefeuille v Jaworski Den
Vorſitz im Miniſterrath und die Leitung des Miniſteriums des
Jnnern übernimmt der Statthatter von Nieder Oeſterreich Graf
Kielmannsegg Die Leitung der Miniſterien der Finanzen des
Handels des Unterrichts der Juſtiz und des Ackerbaues übernehmen
die betreffenden Sektionschefs Die Ernennung des Grafen Erich
Kielmannsegg des Statthalters von Nieder Oeſterreich zum
proviſoriſchen Miniſterpräſidenten iſt bevorſtehend
Bacquehem und Windiſchgrätz lehnten die Leitung des neuen
Kabinets ab Der Statthalterpoſten von Nieder Oeſterreich bleibt
vorläufig unbeſetzt Die Berufung Kielmannsegg s macht in deutſchen
Kreiſen einen guten Eindruck er genießt in der ganzen Bevölkerung
große Sympathien

Jtalien
Rom 19 Juni Jn der Deputirtenkammer wurde

eute die Antwortadreſſe auf die Thronrede berathen Während
Miniſterpräſident Crispi ſprach und erklärte die Regierung ge
denke die von den Militärgerichten Verurtheilten der Gnade des
Königs zu empfehlen entſtand zwiſchen den Deputirten Billi und
Deandreis ſowie anderen Deputirten ein heftiger Streit Unter
großem Lärm und allgemeiner Aufregung wurde die Sitzung
während zehn Minuten aufgehoben Nach der Wiederaufnahme
der Berathung wurde die Adreſſe genehmigt Der Präſident tadelte
hierauf heftig die vorgekommenen in der italieniſchen Kammer ohne
Beiſpiel daſtehenden Ausſchreitungen und erklärte es würde eine
Unterſuchung eingeleitet werdeu um feſtzuſtellen wer für dieſe
Ausſchreitungen verantwortlich zu machen ſei

RNußland
Petersburg 19 Juni Die Kieler Feſtlichkeiten be

ſprechend hebt das Journal de St Petersbourg den Umſtand
hervor daß ſich an denſelben nicht allein die deutſchen Souveräne
und Behörden ſondern auch die Repräſentanten aller europäiſchen
Mächte und der Vereinigten Staaten von Nordamerika betheiligen
und ſagt Es handelt ſich dabei um ein epochemachendes Er
eigniß nicht allein für Deutſchland ſondern auch vom
kommerziellen Standpunkt für alle Staaten welche am Welten
verkehr Theil haben Die Nowoſti bemerken die Annahme der
Einladung zu der Kieler Feier durch alle Mächte bezeugt die Hoch
V w derſelben für das Deutſche Reich und ſeinen Monarchen
Die Nowoje Wremja hebt hervor daß der Nordoſtſeekanal ab
geſehen von ſeinen militäriſchen Zwecken auch eine friedliche welt
ökonomiſche Bedeutung habe Die Birſhewyja Wiedomoſti
machen gegen die T Front daß der Nordoſtſeekanal
zu aggreſſiven Zwecken erbaut worden ſei

Am frühen Morgen ritt er nach dem Poſthauſe um ſich
Gewißheit zu verſchaffen daß Anne und Juſt abfuhren

Seinem Kammerdiener hatte er bereits hinterlaſſen durch
den Stallknecht zwei weitere Pferde ſatteln zu laſſen und ſich
ſelbft bereit zu halten was auch geſchah

Die beiden Bedienten waren gute Reiter
Jſt dieſe Nacht ein Wagen nach den Bergen abgegangen

fragte Morton in aller Eile
Der Beamte verneinte es, als ein in der Nähe ſtehender

Mann hinzutrat und intereſſirt den Fragen und Antworten
lauſchte

r ſagte er
Sie ſuchen einen Wagen mein Herr der nach der Graf

ſchaft Lolaruh fuhr mit einem Herrn und einer Dame
recht wendete ſich der Graf dem Manne zu

Was wißt Jhr davon
Nun daß geſtern Abend mein alter Freund Hill mich um

und Wagen bat um damit in die Berge zu fahren
Wann wann geſchah dies fuhr Morton jäh empor
Gegen Mitternacht fuhren ſie ab
Alle Teufel knirſchte der Graf wendete ſein Pferd und

rege davon
raf Morton ritt im Galopp nach der kleinen Villa dem

Abſteige Quartier ſeiner galanten Launen
Der Stallknecht ſprang eiligſt herbei um des Grafen Pferd

zu halten der nur einige Minuten abſtieg
Er ließ die beiden Bedienten ihre Pferde vorführen über

gab dem Kammermädchen die Obhut über das Haus und befahl
ſeinen beiden Begleitern Piſtolen einzuſtecken Ohne eine
Miene zu verziehen vollzogen dieſe die Weiſung

Aufſteigen rief Graf Morton Und feſtgeſeſſen imSattel Burſchen Wir müſſen reiten wie die Teuſerſ

Sein Geſicht war bleich ein kalter Schweiß ſtand ihm auf
der Stirn

Die drei Männer ſetzten die Pferde in Bewegung und
flogen ſodann weiter die Straße entlang

Juſt Brake hatte einen großen Vorſprung dennoch war
Morton gewiß ihn einzuholen

Die drei Pferde dampften bald und der weiße Schaum
ſtand ihnen vor dem Maule

Trotzdem gönnte man ihnen keine Ruhe in raſendem Tempo
ging es weiter

4 Kapitel
Verfolgt

Ohne nennenswerthen Aufenthalt verfolgte Peter Hill mit
ſeinen Paſſagieren den Weg

Es war ein leichter Wagen und die Pferde waren gut
Nach einer kurzen Ruhepauſe am erſten Morgen der hell

und freundlich heraufſtieg ging es weiter in die hügelige Land
ſchaft hinein

Am ſelben Abend hoffte Peter Hill das Dorf zu erreichen
Jm Laufe des Vormittags wurde Anne Brittford ohne

erſichtlichen Grund ängſtlich
Obwohl ſich auf dem ganzen Wege nichts hinderlich ent

gegenſtellte ſo kannte ſie den Grafen doch zu gut um nicht
nachträglich Furcht zu hegen Morton verſuche gewaltſam ihre
Ankunft in Lolaruh zu verhindern

Es war eigentlich eine thörichte Furcht denn man durfte
wohl annehmen daß im ſchlimmſten Falle der Graf erſt am

er die Verfolgung aufnahm
er Vorſprung war jedoch ſehr bedeutend

Juſt dachte an keinerlei Gefahr ihm war es gewiß am
Abend in Lolaruh einzutreffen

Am Spätnachmittage kam man m ein langes Thal das
ſich am Ausgange wieder allmählich hob

Wie zufällig wendete ſich Anne rückwärts und ſtieß einen
Schrei aus

Was iſt geſchehen fragte Juſt

Dort dort Sieh dorthin Juſt
Der junge Mann drehte ſich nach der angegebenen Richtung

und hob ſich dann etwas um beſſer ſehen zu können
Am Eingange des Thales erſchienen ſoeben drei Reiter

welche in ſchärfſter Gangart die Straße hereinſprengten
Graf Morton fuhr Juſt verwundert auf
Ja mein Gatte Er verfolgt uns wird mich gewalt

ſam vom Sterbebett meiner Mutter zurückhalten
Das iſt ein Schurkenſtreich der ihm nicht gelingen ſoll

An den Bewegungen der drei Reiter konnte man nun er
ſehen daß dieſe den Wagen entdeckt hatten denn ſie machten
offenbar den Verſuch noch ſchärfer zu reiten

Juſt Brake rüttelte den alten Hill an der Schulter
Alter Freund man verfolgt uns ſchrie er Es iſt eine

Schurkerei im Spiele So wahr uns ein Gott helfe wir ſind
ehrliche Leute Treibt Eure Pferde an bis auf s Aeußerſte
Jn zwei Stunden haben wir Lolaruh erreicht

Wo ſind die Reiter fragte Peter Hill ruhig
Dort hinten am Eingange des Thales

Der Alte ſtrengte ſeine Augen an
Graf Morton mit den beiden Bedienten befand ſich noch

ziemlich weit entfernt und man konnte jetzt bemerken wie eines
er Pferde ermattet zurückblieb

Es iſt der Rappe des Grafen ſagte Anne bebend
Ohne einen Ausruf zu thun legte Hill die Pfeife neben

ſich faßte die Peitſche und ſchlug auf die Pferde ein welche
ein faſt raſendes Tempo aufnahmen

Hofft Jhr zu entkommen ſchrie Juſt
hoffe es kam die Antwort

Der leichte Wagen flog nur ſo über die Straße im Wege
liegende Steine ſchüttelten ihn mit furchtbarer Wucht ſo daß
die e jeden Augenblick Gefahr liefen herausgeſchleudert
zu werden
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Halle 20 Juni 1895
Städtiſche Kommiſſionen

g D n d l enung am Donnerstag den 20 Juni er Nachmittags 5 Uhr imgomm ns Zimmer 8 e
Tagesordnung

1 Antrag auf Mittelbewilligung zu einer Zahlung an die Herren
Gebrüder Keller

3 Antrag auf den Erwerb der Mitgliedſchaft zum Deutſchen Verein
Arbeiterheim

3 Antrag auf anderweite geſchäftliche Behandlung bei der Vermiethung
kleinerer Wohnungen

4 Antrag auf Einleitung des Enteignungsverfahrens wegen zu er
werbenden Straßenlandes
Antrag die nachträgliche Zuſtimmung zu einer Vermiethung betreffend
Antrag die Abtretung von Land an die Hafenbahn betreffend
Antrag auf Mittelbewilligung für eine Kanalanlage
Antrag auf Ermäßigung des Waſſerpreiſes für Badeanſtalten und
Jnſtitute
Sonſtige Eingänge

c Eine Petition betreffs der Grund und GebäudeSteuer
iſt geſtern verſehen mit den Unterſchriften einer großen Zahl hieſigerHausbeſitzer an den Finanzminiſter Miquel abgeſandt worden Es
wird darin ausgeführt daß nachdem von den ſtädtiſchen Behörden vom

April d J ab die Erhebung von 1250 der vom Staat veranlagten
Grund und Gebäude Steuer feſtgeſetzt ſei eine ungleiche Belaſtung der
Hausbeſitzer eingetreten ſei indem diejenigen deren Grundſtücke hauptſächlich
nur Arbeitsräume und Läden enthalten gegen früher weit ſtärker als
diejenigen getroffen werden deren Grundſtücke weſentlich nur Wohnungs
zwecken dienen Die Petition weiſt darauf hin daß dieſer Umſtand durch
die Art der Erhebung der Steuer verurſacht werde Der nach dem Be
ſchluß der ſtädtiſchen Behörden zu erhebende Geſammtbetrag von 125
der ſtaatlichen Grund und Gebäude Steuer ſei nämlich nicht der Art ver
theilt daß jeder Hausbeſitzer gegen früher den vierten Theil mehr bezahle
ſondern in Form einer proz Steuer des Miethsertrages ſämmtlicher
Grundſtücke ohne Unterſcheidung derſelben Der Staat erhob bisher auch
40 vom Nutzungswerth der Wohnungen dagegen von demjenigen der
Läden Arbeitsräume c nur 29 Die Petenten ſind deshalb der Anſicht
daß es gerecht geweſen ſein würde wenn die Stadt entſprechend 5 9 vom
Nutzungswerth der Wohnungen und 21 von dem der Läden und

Arbeitsräume erheben würde während jetzt wo ſtädtiſcherſeits durchweg
10 erhoben werde ein Theil der Hausbeſitzer von dem 25proz Zuſchlag
zur Staats Grund und Gebäude Steuer gar nichts trage der andere
dagegen mit mehr als 25 ja oft weit über 100 ſtärker als früher
herangezogen werde Es komme dabei nämlich noch in Betracht daß
während der Staat die Grund und Gebäude Steuer beſonders bei Werk
ſtätten und Läden mild nach dem Durchſchnitt einer längeren Periode
eingeſchätzt habe die Stadt 40 vom gegenwärtigen Ertrage einziehe Die
Petition hebt zum Schluß hervor daß die Königl Regierung zu Merſeburg
den dieſe unrichtige Vertheilung des Zuſchlages feſtſetzenden Beſchluß der
ſtädtiſchen Behörden genehmigt habe und deshalb es allein in der Hand
des Miniſters liege durch Aufhebung des Beſchluſſes Wandel zu einer
gleichmäßigeren Belaſtung ſämmtlicher Hausbeſitzer zu ſchaffen

Aus vergangener Ohne von einem einzigen Miniſter be
gleitet zu ſein traf König Wilhelm von Preußen am 20 Juni 1870
zur Badekur in Ems ein Schon dieſer Umſtand wies klar darauf hin
daß der politiſche Himmel von keinem Wölkchen getrübt wurde wie denn
auch in Wirklichkeit kein einziges der europäiſchen Kabinette trotz der Lage

und ſeines Kaiſers an einen Krieg glaubte Wie friedlich die
ge erſchien geht auch daraus hervor daß ein bedeutungsvolles Friedens

werk die Konvention zwiſchen den norddeutſchen Bund und der Schweiz
über den Bau der St Gotthardtsbahn ſeinen definitiven Abſchluß am
ſelben Tage fand Jndeß ſollten keine vier Wochen vergehen ehe der
wolkenloſe politiſche Himmel ſich mit ſchweren Gewitter Wolken überzog

Der Verein deutſcher Studenten vereinigte vorgeſtern zu ſeinemSommerfeſte gegen 200 Perſonen in den Räumen der Stalſchloßbrauerei

An der Brücke bei Lehmanns Garten hatte man ſich zuſammengefunden
und war unter den lieblichen Klängen von Muſik und Geſang das in
ſommerlicher Schönheit prangende Saalethal hinabgefahren Ein wohl
ewähltes Programm klaſſiſcher Concertſtücke diente den im Garten derBraucrei Angelangten zur Unterhaltung Die glänzende Feſttafel leitete

der Vorſitzende des Vereins Herr stud theol et phil Oelze ein
indem er als Ausdruck der vom Verein gepflegten nationalen Ziele dem
Kaiſer ſein Hoch darbrachte Jn der Tendenzrede die auch gleichzeitig den
Gäſten beſonders den zahlreichen erſchienenen Profeſſoren den Dank der
Gaſtgeber ausſprach wurde der Gedanke ausgeſprochen daß die nationale
Geſinnung unter der Frauenwelt immer weiter um ſich greifen und tiefer
Wurzel faſſen müſſe damit die deutſche Frau im Stande ſei die großen
Aufgaben deren künftige Löſung ihr obliegt zum Wohle unſeres Volkes
und Vaterlandes zu erfüllen Den ernſten Tendenzen die ſo zum Aus
druck kamen entſprach eine um ſo größere Fröhlichkeit in dem nachfolgendenfidelen Theil bei dem über 50 Paare in gefälligem Reigen des Langes

edle Kunſt übten
Verein für Volkswohl Der Ausſchuß des Vereins für Volks

wohl hatte geſtern eine Sitzung in der Tulpe Jn dieſer wurde zunächſt
eine Reviſion des geſammten Vermögensbeſtandes beſchloſſen und
zu Reviſoren die Herren Rendant Döling und Bankagent Sommer gewählt
Einer Anregung des Magiſtrats entſprechend erklärte ſich der Ausſchuß
damit einverſtanden daß die Arbeitsnachweisſtelle eine Erweiterung
mit Hilfe ſtädtiſcher Subvention erſährt und namentlich auch die Ver
mittlung weiblichen Dienſtperſonals angeſtrebt wird Für die weiteren
mit den ſtädtiſchen Behörden zu pflegenden Verhandlungen wurden die
Herren Profeſſor Kohlſchütter Oberprediger Wächtler und Oberpolizei
Inſpektor Weydemann beſtimmt Sodann wurde die Gründung einer
neuen 8 Abtheilung beſchloſſen welche den Zweck haben ſoll für die Ein
richtung belehrender Vortragskurſe Sorge zu tragen Für dieſen
wurden 600 Mk vorſchußweiſe bewilligt und die Herren Prof Dr Kohl
ſchütter Direktor Biedermann Oberprediger Wächtler Kuſtos Schüler
Dr Niemeyer Stadtſchulrath Dr Krähe Dr Schmidt Monard Geheim
rath Prof Conrad Dr Wohlrabe und Oberdiakonus Richter wurden mit
Bildung der Abtheilung betraut

Der Handwerkermeiſter Verein veranſtaltet am nächſten Montag
ſeine zweite diesjährige Beſichtigung Dieſelbe gilt der Buntpapierfabrik in Merſeburg und verſpricht ſehr lohnend zu werden Jm Uebrigen
verweiſen wir auf das Jnſerat in heutiger Nummer

National Theater Heute findet unwiderruflich die letzte Gaſt
ſpielvorſtellung des Berliner Volksbühnen Enſembles ſtatt
Zur Darſtellung gelangt Henrik Jbſens effektvolles Schauſpiel Nora
welches bei ſeiner vorgeſtrigen Erſtaufführung ſo ſtarken Eindruck erzielte
Wie wir vernehmen wird das Enſemble dank der glänzenden Aufnahme
die es hier gefunden Mitte Juli auf kurze Zeit zurückkehren um unſerem
Kunſtpublikum zwei für hier Zu neue Schauſpiele B Weſtenbergers
Hildegard Scholl und J Neues Die blonde Gina vor

zuführen
Extra Militär Concert Am nächſten Mittwoch Abend ver

anſtaltet im Prinz Carl die bei den Hallenſern beliebte Kapelle des
Königl Sächſ Jnſanterie Regiments Prinz Johann Georg Nr 107
unter Leitung ihres Dirigenten des Muſikdirektors Herrn C Walther
ein großes Extra Militär Concert Das Programm wird ein ſehr ge
wähltes ſein

Zither Concert Der unter Leitung des Herrn K G Franz
ſtehende Saale Zither Verein welcher ſeit ſeinem Beſtehen ſich in
verſchiedenen Städten ſchon hervorgethan hat wird am 28 d M in der

Kaiſer Wilhelms Halle wieder ein Concert veranſtalten unter Mitwirkung
des hier bekannten Sängers Herrn Fritz Herms Da ſich das Zither
Inſtrument einer immer mehr ſteigernden Beliebtheit erfreut und ein der
artiges Concert mit ſtarker Beſetzung nicht oft hier geboten wird ſo dürfte
es an e nicht fehlen
r Gemeinde Vertretung zu Giebichenſtein Jn der letzten
Sitzung erfolgte zunächſt die Feſtſtellung des Bebauungsplanes für das
Müller ſche Grundſtück Burgſtraße 2 und die angrenzenden Straßentheile
nach dem Vorſchlage des Ortsvorſtandes und der Baukommiſſion gemäß
den vorliegenden Situations und Nivellementsplänen Die Herſtellung
eines Bordes oberhalb des Fährſtraßen Geländers wurde beſchloſſen und
ſollen die Arbeiten in engerer Submiſſion in Verbindung mit der von derWaſſerwerksverwaltung r nothwendig erachteten Pflaſterung des Kohlen

ſſerwerke vergeben werden Hierauf wurde über

die Verpachtung der Soolweiden an der Saale ſowie über die Kranken

efaßt Der Fehlbetrag derehe Gemeindebeamten Beſchluß
bernommen und ein Antragkirchlichen Baukaſſe wurde auf die Gemeinde

auf Beitritt z dem deutſchen Verein Arbeiterheim abgelehnt Die be
ſchloſſene Anbringung eines Gasrohr Geländers in der ſogenannten Bäcker
ſchlippe wird ſolange vertagt bis einer der anliegenden Beſitzer welche
ſich z Zt ablehnend verhalten die Anbringung ohne weitere Bedingungen
geſtattet

rt Außer den von uns bereits erwähnten hieſigen Aus
ſtellern ſind auf der Fachausſtellung des Verbandstages der gewerbe
treibenden Bäckermeiſter der Provinz Sachſen Anhalts und Thüringens
in Deſſau noch folgende Ausſteller aus Halle ausgezeichnet worden
Goldene Medaille und Ehrenpreis Fr Henſel und Hänert Kaffee
röſterei Haring Ehrenberg Co Preßhefe Bernh Moſt
Chokolade Th Franz Getreidehefe und Backpulver

Neue Automaten Die zwei letzten intereſſanten Neuheiten
in Automaten bringt die auf dieſem Gebiete weit und breit bekannte
Firma Guſt Uhlig untere Leipzigerſtraße zum Verkauf Ein Prämien
Automat welcher nach Einwurf einer beſtimmten Zahl Geldſtücke als
Prämie einen Thaler ſpendet es iſt alſo Jedermann Gelegenheit geboten
für 10 Pfennig einen Thaler zu gewinnen Ein eigenartiger Reiz wird
dadurch hervorgerufen daß die zu ſpendende Prämie während des Spieles
vor den Augen des Publikums hinter Glas auf und ab läuft bezw er
ſcheint und wieder verſchwindet Die andere Neuheit iſt ein Würfel
Automat prachtvoll ausgeſtattet bei welchem nach Einwurf eines Pfennig
ſtückes durch Druck die Würfel welche unter einer Glasglocke liegen in
die Höhe geſchleudert werden Eine vorn angebrachte Skala zeigt den Ge
winn an welcher bei beſtimmten Würfen zur Vertheilung kommt

h Durch eine Kuh verletzt Dem auf dem Stadtgute am Böllberger
wege angeſtellten Oberſchweizer Käſemann wurde geſtern Nachmittag
von einer Kuh während der Fütterung durch einen Stoß mit dem Horne
die linke Wange in einer Ausdehnung von 6 Centimeter aufgeſchlitzt Die
Wunde mußte dem Betroffenen in der Klinik zugenäht werden

s Blutige Köpfe Geſtern Nachmittag entſpann ſich auf der alten
Promenade zwiſchen dem Gärtner E und einem Schloſſergeſellen nachvorhergegangenem Wortwechſel eine blutige Schlägerei e erhielt von
ſeinem Gegner einen wuchtigen Stockhieb über den Kopf durch welchen

ihm die Kopfſchwarte in erheblicher Ausdehnung aufgetrennt wurde Die
Verletzung machte ärztliche Hülfe nothwendig Der Grund zu der rohen
Auseinanderſetzung ſoll Eiferſucht geweſen ſein

br Schornſteinbrand Geſtern Vormittag gegen 11 Uhr mußte
die Feuerwehr nach dem Grundſtück gr Ulrich re Nr 5 4 requirirt
werden um einen daſelbſt entſtandenen Schornſteinbrand zu dämpfen

r Statiſtiſches aus Giebichenſtein Jn der vergangenen Woche
kamen bei dem Kgl Standesamte in Giebichenſtein 7 Todesfälle zur An
meldung und zwar an Lungen und Hirnhautentzündung 1 an Lungen
entzündung 1 an Schwäche 1 an Kehlkopfſchwindſucht 1 an Krämpfen 2
und an Ruhr 1 Die Zahl der Geburten innerhalb der gleichen Zeit
betrug 9 4 männlichen und 5 weiblichen Geſchlechts

Raufbolde Zu der unter dieſer Spitzmarke geſtern gebrachten
Notiz wird uns mitgetheilt daß ſich der betreſſende Wortſtreit reſp die
daraus entſtandene Raufſcene nicht im Grundſtück Mühlberg 1 zu
getragen hat

Aus der Umgebung
Schkeunditz 19 Juni Turnhalle Vorgeſtern fand unter

hlreicher Theilnahme der hieſigen Einwohner die GrundſteinlegungWe neu zu erbauenden Turnhalle des hieſigen Turnerbundes ſtatt
enfels 19 Juni Der Kreis Verein der Gaſt

wirthe verbindet mit ſeinem diesjährigen Stiftungsfeſte vom 18 bis21 Juli im Reſtaurant Zum Bad in Weißenfels eine Ausſtellung
von Bedarfs Artikeln aller Art Geräthen Muſikwerken c für das Gaſt
wirths Gewerbe Die Räume des Reſtaurants Zum Bad ſind für der
artige Zwecke wie geſchaffen der herrliche ſchattige Garten und die park
artigen Anlagen dabei bieten angenehmen Aufenthalt und verſpricht die
Ausſtellung den Beſuchern derſelben manches Neue vorzuführen was für
das Gaſtwirths Gewerbe von Bedeutung iſt

Blankenheim 19 Juni Zwei goldene Hochzeiten waren
am Sonntag in hieſiger Parochie die eine hier die andere in Liedersdorf
Hier war es das Martin Kautz ſche Ehepaar welches in häuslicher
Feier umgeben von Kindern und Kindeskindern die ſämmtlich hier wohu
haft ſind den Tag beging dort feierte das noch rüſtigere Ferdinand
Nohl ſche Ehepaar mit Kirchgang unter lebhaſter herzlicher Antheil
nahme der Gemeinde und Mitwirkung des Geſangvereins Beiden Jubel
paaren wurde das übliche Kaiſergeſchenk zu Theil

Delitzſch 19 Juni Stiftungsfeſt Der älteſte und wohl
auch ſtärkſte hieſige Turnverein Turnverein Delitzſch er zählt
zur Zeit faſt 140 Mitglieder feiert am Sonnabend und Sonntag ſein
50 jähriges Stiftungsfeſt Die Vorbereitungen ſind nahezu beendet
und verſpricht die Feier zahlreich beſucht und in jeder Beziehung eine
gelungene zu werden Auch die ſtädtiſchen Behörden werden ſich betheiligen

Standesamtliche Uachridhten
Standesamt Halle

Aufgeboten
19 Juni Der Bäcker Otto Lindenhahn und Minna Meye Schiller

ſtraße 23 und Magdeburgerſtraße 16 Der Lehrer Chriſtian Herling und
Katharine Härtel Gr Steinſtraße 69 und Hackebornſtraße 2 Der Kranken
wärter Ernſt Bohnke und Thereſe Lautenſchläger Alt Tornow und Magde
burgerſtraße 67

Eheſchliefzung
19 Juni Der Gärtnereibeſitzer Emil Bachmann und Luiſe Maſch Giebichen

ſtein und Leipzigerſtraße 82
Geboren

19 Juni Dem Dachdeckermeiſter Karl Rumſtedt ein S Walther Kurt
Willy Gr Märkerſtraße 8 Dem Sattler und Lackierer Robert Litzba ein
S Robert Johannes Beeſenerſtraße 4 Dem Dreher Johannes Ritter
eine T Margarethe Gertrud Thorſtraße 53 Dem Maurer Wilhelm
Hunold ein S Ernſt Paul Otto Unterberg 8 Dem Eiſendreher Max

euſchel eine T Elſa Dora Gertrud Beeſenerſtraße 5 Dem Viktualien
händler Alfred Poſſelt eine T Anna Anhalterſtraße 8 Dem Maler Emil
Wanke ein S Emil Paul Zenkerſtraße 6 Dem Tiſchler Vincens Bittner
ein S Paul Walther Mittelwache 11 Dem Maler Richard Ronniger ein
S Ernſt Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben
19 Juni Des Former Hermann Platen S Walther 8 Schützen

ſtraße T Der Eiſenbahn Rapportſchreiber Joſeph Schreck 34 J Klinik
Der Tiſchler Karl Fricke 21 Am Kirchthor 20 Des Gärkner Otto

Peters S Guſtav 1 J Schloſſerſtraße 4 Des Zimmermann Bruno
Reuter T todtgeb EntbindungsFnſtitut Des Reſtaurateur Hermann
Pollender T Eliſe 1 Leſſingſtraße 24 Der Arbeiter Otto Rennecke
23 J Klinik

Telegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Genueral Anzeiger

Zu den nordiſchen Feftlichkeiten
O Berlin 20 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die geſtrigen Vorgänge in
Hamburg haben ſich zu einer großartigen Huldigung
für den Kaiſer geſteigert Die feſtliche Stimmung war eine
allgemeine und erlitt weder durch die tagsüber herrſchende Hitze
noch durch den Abends niedergehenden ſtarken Gewitterregen irgend

welche Einbuße Wie eine Mauer ſtanden die Hunderttauſende
auf den Straßen und gaben ihrer Begeiſterung fortwährend Aus
druck Allgemeines Aufſehen erregte beſonders bei den Ausländern
die Perſönlichkeit des in Gardes du Corps Uniform gekleideten
Kaiſers ſowie ſein liebenswürdiges und zwangloſes Benehmen
auch den Prinzen und dem Gefolge wendete man viel Aufmerkſamkeit
zu Die Feſttafel im Rathhausſaale gewährte einen überwältigenden

Anblick beſonders fielen die Senatoren in ihrer althiſtoriſchen
Tracht auf im Uebrigen herrſchte die Uniform vor Die kühle
und gemeſſene Rede des Bürgermeiſters kennzeichnete ſich durch

ein gewiſſes Selbſtbewußtſein hinreißend dagegen war die warn
empfundene und äußerſt glücklich gewählte Antwort des Kaiſers
die beſonders bei der Betonung des Reichsgedankens und des
Friedens hinreißende Begeiſterung hervorrief Der Kaiſer iſt hieß
es allgemein ein geborener Redner Leider ſind während des
Gedränges vor dem Rathhauſe auch einige Verletzungen
bei den Außenſtehenden vorgekommen auch einige Ver
haftungen mußten vorgenommen werden im Ganzen aber
war die Haltung des Publikums muſterhaft Die Straßen
gewährten am Abend einen geradezu feenhaften Anblick
Hunderttanſende bewegten ſich in der Nähe der Alſter Jnſel um
das Feuerwerk und die Jllumination zu bewundern Der Ein
druck welchen die Feſtlichkeiten auf die ausländiſchen Zeitungs
korreſpondenten gemacht haben iſt ein bedeutender und ſpiegelt ſich
ſelbſt in franzöſiſchen Blättern wieder

D Berlin 20 Juni 11 Uhr 3 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Ueber die geſtrige Jllu
mination in Hamburg iſt hier folgendes Telegramm von
heute Nacht 12 Uhr eingetroffen Augenblicklich durchfluthen noch
ungeheuere Menſchenmengen bei ſchönem Wetter die Feſtſtraßen

um die prachtvolle Jllumination zu bewundern Die beiden Poſt
gebäude die Banken die großen Hotels zeichneten ſich be
ſonders aus Der Hafen die Seewarte das Seeamt
Wiezel s Hotel ſind herrlich erleuchtet Die Uferbeleuchtung
an dem idhylliſchen rechten Elbufer auf Altonger Gebiet
iſt bezaubernd ſchön Die erleuchtete zur Abfahrt nach
Blankeneſe bereit liegende Flottille mit ihren zahlloſen Lichtreflexen
auf dem Waſſer bot einen überwältigend ſchönen Anblick dar

Aus Paris meldet der Lok Anz Wie dem Temps mit
getheilt wird dürfte Kaiſer Wilhelm das franzöſiſche Schiff
Hoche beſuchen der Beſuch ſei bereits angekündigt die Zeit

deſſelben aber noch nicht beſtimmt Auch weiß man noch nicht ob
der Beſuch einen offiziellen Charakter haben wird

Mittheilung von Wolſſ s telegraphiſchem Bureanu
Brunsbüttel 20 Juni Die Hohenzollern mit dem

Kaiſer und den Prinzen am Bord paſſirte um 35 Uhr früh die
feſtlich geſchmückte Weſtſchleuſe brauſende Hurrahs des tauſend
köpfigen Publikums ertönten Die Militärkapellen ſpielten die
Nationalhymne die Menge ſtimmte ein Der Kaiſer dankte tief
bewegt nach allen Seiten Um 4 Uhr zerſchnitt die Hohenzollern
die über den Kanal geſpannte Schnur majeſtätiſch begann das
deutſche Kaiſerſchiff die Kanalfahrt Das Wetter war herrlich Die
den Kanal anfangs begleitenden Höhenzüge prangen in herrlichſtem
Guirlanden und Flaggenſchmuck

Grünenthal 20 Juni Die Hohenzollern paſſirte
heute früh um Uhr wohlbehalten die Mitte der Hochbrücke

Hamburg 19 Juni Wolff s Bureau Um 11 Uhr
Abends erfolgte die Abfahrt S M Aviſo Kaiſeradler nach
Brunshauſen
Hamburg liegenden übrigen Aviſos nach Brunsbüttel

Rendsburg 20 Juni Dem Kaiſerſchiffe folgte um 9 Uhr
Vormittags der Kaiſeradler an Bord die Könige von
Sachſen und von Württemberg der Großherzog von Baden
der Prinzregent von Baiern Alle von der Bevölkerung
jubelnd begrüßt Die Hohenzollern paſſirte um 9 Uhr
10 Minuten Holtenau Sämmtliche Schiffe im Hafen hatten
reichen Flaggenſchmuck angelegt ſämmtliche fremde Kriegsſchiffe

prangten in reichſter Gala Der ganze Hafen gewährt
einen herrlichen Anblick Die Tribünen und Höhen ringsum
beginnen ſich mit Schauluſtigen zu füllen Das Wetter iſt
prachtvoll Seit 5 Uhr Morgens herrſcht in der
Stadt ein äußerſt reges Leben und Treiben Die Schul
kinder ziehen mit klingendem Spiel auf die Tribünen und die
Aufſtellungsplätze Die Stadt iſt auf s Prächtigſte geſchmückt der
Andrang enorm

Kiel 20 Juni Das Wetter iſt ſchön es weht eine leichte
Briſe es herrſcht eine gehobene Stimmung Tauſende und Aber
tauſende ſtrömen hinaus nach Holtenau und Levensau Heute
früh um 5 Uhr traf das Schiff mit dem Journaliſten Klub aus
Hamburg ein Um Se Uhr präciſe lief ſodann der Prinz
Waldemar mit den ſämmtlichen Vertretern der Preſſe ein an
welche Dr Hammann Vertreter des Auswärtigen Amtes eine
längere Begrüßungsrede richtete

Kiel 20 Juni Mittags 1 Uhr Soeben gelangte die
Kaiſer Yacht Hohenzollern durch die Schleuſen in den
Hafen Der Panzer Kurfürſt Friedrich Wilhelm eröffnete das
Salutſchießen mit 33 Schüſſen worauf ſämmtliche Schiffe folgten
Mit dem Kanonendonner erſchalten brauſende Jubelrufe Tau
ſende von Zuſchauern ſind anweſend Der Kanal iſt damit
eröffnet Das Wetter iſt prachtvoll

c Berlin 20 Juni 10 Uhr 44 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Profeſſor v Leyden iſt auf
der Rückreiſe aus Rußland begriffen Ueber das Befinden des er
krankten Großfürſten wird ſtrenges Stillſchweigen beobachtet

Berlin 19 Juni Der Töpferſtrik hat geſtern in Berlin
und Umgegend begonnen

n Marktbericht
Donnerstag den 20 Juni

S

Cier pro Manderl 0,75 0,80 Mk Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,35 Stachelbeeren p Liter 0,25 p
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 0,75 Kirſchen pro Liter 0,25 0,30
Neue Zwiebeln Bündch 0,10 Erdbeeren pro Liter 40 3
Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,30 Aale lebend pro Pfd 1,50 1,60
Neue Kartoffeln 2 Liter 0,25 0,30 L lebend pro Pfd 1,00 1,20
Mohrrüben p Mandel 0,10 Schleielebend pro Pfd 1,30 1,40
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50 Barben leb pro Pfund 0,50
Kohlrabi pro Mandel 0,40 Weißfiſche pro Pfund 0,18 0,20
Schoten pro 5 Liter 0,30 0,35 ander pro Pfd 0,80 s
Grüne Bohnen Liter 0,25 Steinbutten p Pfund 1,00 ſt
Radieschen 4 Bündch 0,10 Seezungen pro Pfund 1,40 9

urken pro Stück 0,15 0,50 Schollen pro Pfund 0,35
pargel pro Pfund Schellfiſche pro Pfund 0,30

Waſſſerſtände Am 20 Juni Halle unterhalb 4 Tvi
Trotha 1,88 19 Juni Calbe Oberpegel 1,60 Unter
pegel 0,96 Dresden 0,52 Magdeburg 1,87

0,55 0,60

Um 11 Uhr begann die Abfahrt der in
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Liebhabern einer milden Cigarre von angenehmem Aroma nach bolländ Art und Geschmack gemisohbt
Manilla Fagon empfehlen wir unsere nachstehbend im Original abgebildete Marke

300 Stück100 Stück

M 4 Mk ta Confianza
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Maiglöckchen Torpedo Fag M 2,50
Goldonkel 10 em lang A 2,80
Marke Tip Top mild M 3 Club Cigarre Nr 3 M Arka Casino Cigarre M 5Odor Bock Façon M 30 Riesen Cigarre bes beliebt M 4 35 Sortiment 10 10 Stück M 5
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i 16 Photographien
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mit erläuterndem Textin hocheleganter Mappe für nur Mark
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